
 Neean > Koro wandert zufrieden aus dem Arbeitszimmer in das Schlafzimmer. Ach ja, das feine Schlafzimmer, der Ort
den sie eigentlich nur noch besucht! Natürlich wird sich hier stets hübsch gemacht, >
 Neean > und fein herausgeputzt, warum auch nicht? Sie setzt sich auf das Bett und streicht sich wieder durch ihr Haar,
sie kann es einfach nicht lassen!
Manavirtuose Sceada  kommt dann nach einer kurzen Weile schliesslich auch zum Schlafzimmer. Allerdings tritt er noch
nicht ein, sondern klopft lieber kurz an die Türe, und meint dann in ziemlich verspielter Manier|
Manavirtuose Sceada : Naa? Darf man sich nun zu der schönen Dame gesellen...?
 Neean > Koro kann das schmunzeln nicht lassen, ehe sie ihm frech antwortet. "Nur, wenn der Herr auch etwas zu
bieten hat!" dann kichert sie, ja diese spielereien kann sie einfach nicht lassen, >
 Neean > sonst wäre sie ja wohl nicht sie! "Nun komm schon her!"
Manavirtuose Sceada  schiebt, ein breites Grinsen im Gesicht habend, langsam die Türe auf. Na, wie Mylady
wünschen! wird nach einem schnellen Blick auf sie entgegnet, ehe die Türe auch schon wieder geschlossen|
Manavirtuose Sceada | wird, und der Magier sich fix zu ihr hinbegibt, und neben sie setzt...
 Neean > Koro lehnt ihren Kopf an seiner Schulter und mit einem Finger streicht sie seine Brust auf und ab. "Hm... wie
Mylady wünschen? Fein..." amüsiert darüber kichert sie leise, ehe sie sich an >
 Neean > ihn schmiegt. "Was haben wir hübschen denn so vor?"
Manavirtuose Sceada  streicht ihr zunächst sachte durchs Haar, ehe seine Finger dann ihren Hals hinunter fahren, und
schliesslich auf ihrer Brust zu liegen kommen. Hmm hmm... Was... würde meine Schöne denn gerne|
Manavirtuose Sceada | tun...?
 Neean > Koro schmunzelt abermals. "Nun, ist das nicht..." sie dreht ihren Körper ein wenig zu ihm und schaut ihn mit
großen Augen an. "...offensichtlich?" Der Finger wird auf die Lippen gelegt>
 Neean > und er ganz brav und lieb angeschaut, Hundeblick?
Manavirtuose Sceada  nickt darauf mit einem feinen Lächeln. Oh ja... Dann lehnt er sich vor, und küsst sie zärtlich...
Irgendwie... sah dieser "Hundeblick" so herrlich süss und unschuldig aus... Und auf eine Art|
Manavirtuose Sceada | und Weise auch ziemlich sexy...
 Neean > Koro erwidert den Kuss mit einem schmunzeln, während sie ihm mit einer Hand über den Rücken streicht, die
andere Hand indess wandert unter sein Shirt, hinauf zu seiner Brust. Tja, da will >
 Neean > die holde Dame wohl zur Sache kommen, hm? Jedenfalls ist dies offensichtlich...
Manavirtuose Sceada  schien wohl auch nicht mehr allzu lange warten zu wollen, schiebt sich doch, noch während er
sie küsste, langsam die auf der Brust ruhende Hand unter ihren Kimono, wo sie sogleich beginnt|
Manavirtuose Sceada | beginnt, zunächst einmal zärtlich über ihre Haut zu streichen...
 Neean > Koro neigt während des Kusses den Kopf leicht zur Seite und beginnt langsam, das Shirt das er trägt
auszuziehen. Vergnügt darüber streicht sie ihm sachte mit der einen Hand weiterhin über den >
 Neean > Rücken. Jedoch scheint auch diese nur einen Zweck erfüllen zu wollen; Shirt aus!
Manavirtuose Sceada s Hand begann indess, sachte ihren Kimono ein wenig zur Seite zu schieben, so dass er von ihrer
Schulter rutscht, und dabei nebst der Schulter auch einen Teil ihres Oberkörpers freigibt... Immer|
Manavirtuose Sceada | noch küssten die beiden sich währenddessen innig...
 Neean > Koro packt Sceada schließlich mit beiden Händen und lässt diesen in das Bett fallen, sie selbst steigt über ihn,
beginnt ihn wieder zu küssen. Nebenbei wird nun gänzlich das Shirt ausgezogen...
Manavirtuose Sceada  lächelt ob dieser kleinen Aktion in den Kuss hinein, ehe er den Kimono auch über die zweite
Schulter schiebt, und damit ihren Oberkörper vollständig entblöst. Sanft fährt er mit seiner Hand über|
Manavirtuose Sceada | ihre Hand, dabei bedacht, den Kuss möglichst leidenschaftlich zu gestalten...
 Neean >Koro löst sich von dem Kuss und neigt den Kopf nach unten, langsam beginnt sie seinen Hals zu küssen, sanft
und zart, wie es eine Frau eben zu gedenken tut. Schließlich beginnt sie langsam den >
 Neean > Hals hinunter zu küssen, runter zur Schulter und weiter zur Brust.
Manavirtuose Sceada  scheint es zu geniessen, dass er für einmal derjenige ist, der mit Zärtlichkeiten bedacht wird...
Sanft streicht er ihr durch das dunkle Haar, dabei lediglich zwischendurch einmal zufrieden|
Manavirtuose Sceada | seufzend. Ach ja, so konnte man es sich gefallen lassen...
 Neean > Koro indess küsst diesen weiter und streicht ihm sanft über die Arme mit ihren Händen, ab und an saugt sie
kurz an einer Stelle, ehe sie zum nächsten Kuss übergeht. Der werte Göttergatte >
 Neean > muss schließlich jeden Tag hart trainieren, warum also nicht ihn mal verwöhnen?
Manavirtuose Sceada | Und der "Göttergatte" schien dies auch zu schätzen, ziert doch ein zufriedenes Lächeln seine
Lippen. Oh ja, er mochte es sichtlich, von ihr so behandelt zu werden...
 Neean > Koro küsst ihn weiterhin und beginnt schließlich, sich an dessen Hose zu verschaffen. Kurz erhebt sie sich
und schmunzelt ihn an, ehe sie wieder zum Kuss ansetzt. Sanft streicht sie mit ihren >
 Neean > Lippen über die Brust und bleibt ab und an an einer Stelle haften. Schließlich ist die Hose geöffnet und
langsam wird diese heruntergezogen...
Manavirtuose Sceada  lässt sich brav gefallen was sie mit ihm anzustellen gedachte, und schmunzelt dabei zufrieden.
Kurz geht ihm der Gedanke durch den Kopf, ob sie vielleicht nicht doch ein wenig einsam war, wenn er|
Manavirtuose Sceada | trainieren ging... Hmm, das könnte er sie auch später einmal noch fragen, jetzt würde er es beim
Geniessen belassen... War ohnehin viel schöner.
 Neean > Dann hat sie es doch auch geschafft, ihn die Hose zu entkleiden. Sache erhebt sie sich und beginnt langsam,
wirklich langsam ihren Kimono abzustreifen. Dabei schaut sie ihn die ganze Zeit >
 Neean > über an, ein schmunzeln hier, ein verspieltes Lächeln da...
Manavirtuose Sceada  blickt ihr, die ganze Zeit über fein lächelnd, zu. Wie sie da ganz langsam ihren Kimono auszog...
Das hatte etwas unglaublich anziehendes an sich... Schlichtweg einzigartig, wenn man ihn fragte...



 Neean | Koro entkleidet sich schließlich komplett, natürlich nicht, ohne dies in die Länge gezogen zu haben, wo wäre
denn da der Reiz?
 Neean > Dann aber wird auch schon die Bettdecke über die beiden gestülpt, den Rest sollte man schließlich den
beiden allein überlassen, nicht wahr? ~
Manavirtuose Sceada | Eingeschlafen waren sie beide nah beeinder, sie in seinem Arme liegend, und beide sichtlich
zufrieden... Nun aber war es schon längst Morgen und Sceada begann erst langsam einmal damit|
Manavirtuose Sceada | aufzuwachen... Den mit Sofia vereinbarten Zeitpunkt hatte er gewiss schon um mehr als eine
Stunde überschritten... Da würde die Phönix ziemlich sauer werden, hmm?
 Neean > Koro schläft und schläft und... klatsch! Bei der Umdrehung landet ihre Hand voll auf das Gesicht Sceadas, tja
unruhiger Schlaf, was? Langsam blinzelt sie. "Hmmm hmm Hunger..." wird >
 Neean > von ihrer Seite aus gemurmelt. Tja ja, nur der frühe Vogel fängt den Wurm, hier aber, verschläft der Wurm
wohl alle Würmer...
Manavirtuose Sceada  wacht, wie konnte er auch anders, ob der ihm ins Gesicht klatschenden Hand eher unsanft auf.
Dennoch wird kurz geblinzelt. Mmhh... Wie... spät es wohl war? Ach, eigentlich auch egal... Ihm|
Manavirtuose Sceada | war nicht nach Training zumute... Hmm... Ob sie wohl wach war? Na, man könnte ja zumindest
mal fragen... Koro...?
 Neean > Koro murmelt etwas unverständliches und hebt den Kopf leicht an. "Hmm? Ehm... ja...?" wird dann schließlich
gefragt, oh ja, da steckt der Schlaf aber noch verdammt tief in den Knochen, >
 Neean > das kann man unschwer erkennen. "Morgen..."
Manavirtuose Sceada  schmunzelt kurz, selbst auch noch nicht wirklich wach. orgen... meint er leise, ehe er ihr sachte
einen Kuss auf die Wange haucht. Hmm... ob er wohl aufstehen und für sie Frühstück machen|
Manavirtuose Sceada | sollte? Das wäre gewiss eine nette Idee... Gedacht - Getan, und schon macht sich der Magier
daran, ihr langsam seinen Arm zu entziehen...
 Neean > Koro hindert ihn keineswegs daran, dass Bett zu verlassen. Dafür ist sie schlichtweg zu faul. Sie kuschelt sich
lieber wieder in ihre Decke ein und schlummert noch ein bisschen, was hat sie denn
 Neean > auch schon zu verlieren? Sie hat alle Zeit der Welt...
Manavirtuose Sceada  schmunzelt, ehe er sich langsam vom Bett entfernt, und sich schnell die Hose und das Shirt
anzieht. Kurz kommt ihm der Gedanke, sich auch einen Kimono zuzulegen, ehe er dann mit einem feinen|
Manavirtuose Sceada | Lächeln nach unten in die Küche verschwindet, und sich daran macht, ein wenig Frühstück für
sie beide bereit zu machen...
 Neean > Koro ist hingegen wieder eingeschlafen, schließlich braucht eine Frau ihren Schönheitsschlaf! Und da sie
weiterhin strahlen will, wird eben viel geschlafen, ohne Vorsicht auf Verluste!
Manavirtuose Sceada  kehrt nach einer Weile wieder zurück ins Schlafzimmer, oder zumindest vor die Türe zu
selbigem. Das Tablett, auf welchem sich das vorbereitete Frühstück findet, wird gekonnt mit einer Hand|
Manavirtuose Sceada | balanciert, ehe er, fein grinsend, mit dem sanft gekrümmten Finger an die Türe pocht.
 Neean > Koro dreht sich zur anderen Seite. "Hm?" ertönt es, ja sie befindet sich noch im Halbschlaf....
Manavirtuose Sceada  tritt dann mit einem feinen Schmunzeln ins Schlafzimmer, das Tablett immernoch sauber
balancierend. Hey hey... Magst du Frühstück?
 Neean > Sie blinzelt kurz, ach die Sonne, muss die denn so blenden? Langsam erhebt sie sich im Bett auf und reibt
sich die Augen. "Frü--- frühstück?"
Manavirtuose Sceada  nickt, während er mit dem Tablett langsam näher kommt. Genau... meint er noch, ehe er sich
behutsam auf den Rand des Bettes setzt... Frühstück ans Bett, hmm?
 Neean >Koro seufzt kurz, sie ist noch müde! "Was gibt es denn?" fragt sie, immernoch ziemlich verschlafen.
Manavirtuose Sceada  schmunzelt kurz. Nun... beginnt er leise, ehe er sich eines der Croissants vom Tablett greift, und
es dann langsam unter ihrer Nase hin und her bewegt. Wie wäre es... mit Croissants? |
Manavirtuose Sceada | Selbstverständlich waren die Croissants nicht alles: Da waren auch noch Brötchen, Kaffee, Saft,
Honig, und so weiter und so fort...
 Neean > Sie hebt eine Braue. "Hmm... tolle Auswahl!" Sogleich packt sie sich das Croissant und schlingt dieses
hinunter. Hunger? Ja und wie!
Manavirtuose Sceada  schmunzelt kurz. Ja ja, das hatte er sich schon gedacht... Und darum wird auch sogleich ein
weiteres Croissant ihr im wahrsten Sinne des Wortes "unter die Nase gerieben": Na? Noch eins?
 Neean > Sie packt sich auch dieses, schließlich hat der Hunger in den letzten Tagen nicht abgenommen! "Ich komm
mir vor, wie ein Baby, gefüttert zu werden!" Ob das nun positiv oder negativ >
 Neean > gemeint ist? Jedenfalls isst sie weiter.
Manavirtuose Sceada  schmunzelt abermals. Hmm hmm... Was möchtest du zum Trinken, hmm? Er selbst genehmigte
sich in der Zwischenzeit auch mal schnell eines der Croissants...
 Neean > Sie hebt die Braue. "Saft, Tee! Gib her!" fordert sie regelrecht. Mensch, kann die Essen!
Manavirtuose Sceada  lacht kurz leise auf, und hält ihr einfach gerade das gesammte Tablett hin. Bedien dich ruhig... 
Hmm hmm, ihr Appetit hatte sich nicht geändert...
 Neean > Koro lässt nichts anbrennen und greift sogleich nach den anderen Zeugs, welches sich auf den Tablett
wiederfindet. Sie isst genüsslich ihr Essen, trinkt ihr trinken, das gefällt ihr!
Manavirtuose Sceada  bedient sich ebenfalls, vielleicht nicht ganz so ausgiebig wie seine Verlobte. Zwischendurch blickt
er immer wieder mal kurz zu ihr rüber, nur um sich dann mit einem feinen Grinsen wieder dem zu|
Manavirtuose Sceada | widmen, dass er gerade verputzen wollte. Ja ja, so ein Frühstück im Bett hatte gewiss was für
sich, hmm?
 Neean > Eine weile vergeht und sie hat, -endlich- mal zuende gegessen. "Hm... das war gut." folgt, erstmal ist sie Satt. 



"Gut gemacht!"
Manavirtuose Sceada  schmunzelt ob des Lobes. Hehe, für mach ich das dich doch gerne... Er war um einiges früher
fertig gewesen als sie... Na, macht ja auch nichts, oder?
 Neean > Sie muss schmunzeln. Sooo... und jetzt? Ich will schließlich nicht den ganzen Tag im Bett gammeln, sonst
werde ich nur noch fetter!"
Manavirtuose Sceada  muss darob lachen. Ach, ihr Frauen und eure Sorge ums Gewicht! Aber gut... was... würdest du
denn gerne tun, hmm?
 Neean > Sie deutet ein Achselzucken an. "Weiß nicht, normalerweise bin ich ja um diese Zeit allein..." erwidert sie
darauf und steckt eigentlich ihre Nase in Bücher, oder geht in den Garten...
Manavirtuose Sceada  lächelt sie sanft an. Hmm hmm... Und... was wenn ich dich heute einfach mal entführe...? Er
hatte das was leuten gehört von einer neuen Einrichtung in Thalheim... Das wär doch was, oder?
 Neean > Sie hebt die Braue. "Entführen...?" hakt sie nach, was meint er denn jetzt damit? Hat sie irgendetwas
verpasst?
Manavirtuose Sceada  schmunzelt erneut. Na, einfach irgendwo hin gehen, ohne gross zu sagen wo hin... Dich
gewissermassen entführen eben. Was sie wohl gerade denken mochte?
 Neean > Koro hebt die Braue an. "Hm... na gut, okay." antwortet sie darauf, vielleicht kann das ja nicht schaden, einen
Tag mit ihm zu verbringen, ist zwar neuerdings ungewohnt, aber trotzdem. >
 Neean > Frau will ja mal nicht so sein!
Manavirtuose Sceada  schmuzelt abermals. Hmm hmm, na dann... Zieh du dich in Ruhe an, während ich noch schnell
das Tablett weg räume, ja?
 Neean > Koro nickt nur stumm, ja erst einmal anziehen und dann langsam mal aufstehen. Nützt ja nichts, was?
Manavirtuose Sceada  schmuzelt ein weiteres Mal, ehe er sich das Tablett greift und dann leise pfeifend nach unten in
die Küche verschwindet. Hmm hmm, das wäre sicherlich auch mal wieder nett, ein Tag mit ihr...
 Neean > Koro erhebt sich und zieht sich an, sogleich wandert sie zum Spiegel und macht sich zurecht. Warum? Hallo,
sie will gewiss nicht wie ein Bauernmädchen auf die Straße gehen, wie sähe das denn >
 Neean > wohl aus? Die Haare werden gekämmt und mit einem Band befestigt. Dann schreitet sie auch schon aus der
Tür, einen ganzen Tag, huh? Na, wie das wohl wirdß
Manavirtuose Sceada  hatte unten auf sie gewartet und lächelt zufrieden, als er sieht, wie sie sich herausgeputzt hat.
Hmm hmm, stets ums Aussehen besorgt, wie? Na, ihm sollte es recht sein, solange keiner auf die|
Manavirtuose Sceada | Idee kam, sich an sie ranzuschmeissen. Oh ja, der würde dann wohl eine Seite an ihm zu
spüren kriegen, die kaum jemand kannte... Aber ja, man will ja nicht gleich den Teufel an die Wand malen|
Manavirtuose Sceada | oder? So verlässt er denn auch mit ihr zusammen den Turm, allerdings nicht, ohne sie zuerst
noch bezüglich ihres Aussehens zu komplementieren...~
 Neean > Ohne Worte...~~~


